
Wimmer schneidert – Tradition mit Zukunft    
          
Entwicklung der Schneiderei Stefan Wimmer: 
 
Die erste Erwähnung der Schneiderei erfolgte im Jahre 1741 an diesem Standort. Seit dieser 
Zeit wird der Betrieb als Familienbetrieb geführt und an die Erfordernisse der Zeit angepasst. 
 
 

1987 wurde der Betrieb von Stefan Wimmer von seinen Eltern 
übernommen. Die Schneiderei Wimmer hat in den letzten 
Jahrzehnten immer wieder erfolgreiche Akzente gesetzt und sich 
als führender Herren- und Damenschneider mit Schwerpunkt 
Trachten  mit eigener Lederwerkstatt (Säcklermeister) und im 
Textilhandel einen sehr guten Namen über die Landesgrenzen 
hinaus geschaffen. Wichtige Meilensteine waren „Schaudorf mit 
Schauschneiderei“, „Rochushof – Haus der Meister“  in Salzburg, 
Kooperation mit der „Meisterstraße“ sowie Messeauftritte im 
In- und Ausland.  
 
Eigene professionelle Kataloge, Modeschauen, Internet- und 
Facebook-Auftritt waren weitere erfolgreiche Schritte zum 
Ausbau der Marke und Bekanntheit. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
2015 konnte der Umsatz gegenüber dem Jahr 2014 weiter 
gesteigert werden. Aufgrund der erfolgreichen Entwicklung 
2015, wurde kräftig in Ausbildung und Werbung investiert und 
das Unternehmen weiter in Richtung Zukunft positioniert.  
 
Die ständig steigenden Umsätze und die größere 
Warenauswahl machen eine Erweiterung am Stammsitz 
sinnvoll. 
 
 
 
2016 zeigte eine weiterhin sehr erfreuliche Entwicklung. 
Im Unternehmen arbeiten per 31.12.2016 21 Mitarbeiter, davon 20 Frauen. 
Zum Teil handelt es sich um Teilzeitarbeitsplätze, die in der Region hochbegehrt sind. 
 
 
 

Auf hochqualifizierte Ausbildung wird sehr viel 
Wert gelegt. Die Erfolge lassen sich sehen. 
Alle Lehrlinge schlossen das Berufsschulzeugnis 
mit ausschließlich sehr gut ab. 
 
 
Bei den Landeslehrlingswettbewerben 
erreichten die Lehrlinge den 1. Und 2. Platz. 
Eine Lehrabschlussprüfung wurde mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zur allergrößten Freude stammt „der Lehrling 
des Jahres“ aus dem Betrieb Stefan Wimmer – 
Wimmer schneidert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Projekt: 
Man hat sich entschlossen die Strahlkraft des Standortes 
Schleedorf wesentlich zu erhöhen. Dazu wird ein neuer  
Empfangs- und Verkaufsraum die Gebäude Dorf 96 (Verkauf und 
Schneiderei) und Dorf 95 (altes Schneiderhaus) verbinden und 
der Verkaufsbereich im Haus 96 ebenfalls erweitert und 
umgebaut. Das Erdgeschoss des Hauses 95 wird zusätzlich 
baulich eingebunden.  
 
 
 
 

 
 
 
 
Eine „Schau-Lederwerksatt“ und ein 
eigener Bereich „Hochzeiten“ sind 
ebenso angedacht wie 
Räumlichkeiten für den 
Internethandel (Fotostudio, Büro, 
Versand).  
 
 
 
 
 
 
 
 



Der Komplex wurde vom bekannten Architekten Tom Lechner aus Altenmarkt gestaltet und 
soll ein Magnet für Kunden aus Salzburg, Bayern und Oberösterreich darstellen. Es kann ein 
größeres und höherwertigeres Publikum angesprochen werden und es ist auch Raum für neue 
Kreationen und die Erweiterung des Produktangebotes. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die zeitliche Umsetzung: 
 
Baubeginn war 2016 mit der Sanierung des alten Schneiderhauses (dem Ursprung des 
Betriebes) 
Weiters erfolgt der moderne Verbindungsbau und die Umbauten und Neugestaltung des 
bestehenden Verkaufsraumes. 
Diese Umbauten sollen bis Sommer 2017 abgeschlossen werden. 
Auch die Innengestaltung zeigt die Handschrift des bekannten Architekten Tom Lechner aus 
Altenmarkt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 
 
Das angestrebte Investitionsvolumen im Rahmen des Crowdinvestings beträgt im Gesamtausmaß bis zu € 770.000,-. Wird die Fundingschwelle 
von € 50.000,- nicht erreicht, so wird die Investitionssumme dem Anleger unverzüglich, maximal binnen einem Zeitraum von 4 Wochen, auf das 
von ihm bekanntgegebene Konto in voller Höhe rückerstattet. 


